
Zwei „e“ für St. Johann
Im Rahmen des „e5-Programmes“ 
wurde die Marktgemeinde St. Johann in 
Tirol mit zwei „e“ für energieeffiziente 
Maßnahmen zur Reduktion ihres 
Energieverbrauchs und zur Schonung 
der Umwelt ausgezeichnet.    
 Seite 3

Winterdienst
Der Winter steht vor der Tür, und nicht 
nur die öffentliche Hand ist bei 
Schneefällen für die Räumdienste 
zuständig, sondern auch die Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigentümer 
sind zur Schneeräumung verpflichtet.  
 Seite 6

Sterne leuchten
Bei der adventlichen Benefizaktion 
„Sterne leuchten über St. Johann“ 
können Sie auch heuer wieder Sterne 
spenden, die zu Weihnachten Hoffnung 
bei behinderten und bedürftigen 
Mitmenschen verbreiten.             
 Seite 11
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St. Johann räumte beim Tiroler Fahrradwettbewerb ab Seite 3

Der Weihnachtsmarkt startet
am 30. November – Seite 7
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Der Bürgermeister informiert

weiterhin die Schwendter Kreuzung und die 
Egger-Kreuzung. Daher sind die Planer nun 
beauftragt, weitere Überlegungen anzustellen 
und Lösungsvorschläge zu erarbeiten, die wir 
dann in absehbarer Zeit der Öffentlichkeit prä-
sentieren werden.

Auszeichnung im e5 Programm

Das e5-Programm unterstützt Gemeinden, 
ihre Energiepolitik zu modernisieren. Je nach-
dem wie viele der möglichen Maßnahmen aus 
dem e5-Katalog umgesetzt werden, erhalten 
wir als Auszeichnung bis zu fünf „e“.

Wir haben nun auf Anhieb zwei „e“ bekommen, 
was uns sehr freut, aber auch anspornt, den 
eingeschlagenen Weg weiter zu gehen und 
kontinuierlich Maßnahmen zur Energieeffizi-
enz zu setzten, denn es sind viele kleine Schrit-
te zur Erreichung von fünf „e“ notwendig.

Nähere Informationen dazu finden Sie auf der 
nächsten Seite.

Zugkarten

St. Johann ist die neuntgrößte Gemeinde Ti-
rols, und am Bahnhof St. Johann halten täglich 
68 S-Bahn und REX-Züge. Von hier aus fahren 
nicht nur die St. Johannerinnen und St. Johan-
ner mit dem Zug, sondern auch die Bevölke-
rung aus den umliegenden Gemeinden nutzt 
unseren Bahnhof, der somit für über 30.000 
Einwohner von Bedeutung ist. Dazu muss man 
auch noch die zahlreichen Touristen rechnen, 
die unsere Region per Bahn besuchen.

Es war daher für mich immer unverständlich, 
dass der Fahrkartenschalter am Bahnhof 
St. Johann schon seit geraumer Zeit nicht mehr 
besetzt ist und Fahrkarten über einen Ticket-
automaten gekauft werden müssen.

Um eine Lösung für dieses Problem zu finden, 
haben wir mehrere Gespräche mit den ÖBB 
geführt und in die Wege leiten können, dass 
Mobilitätsberater der Bevölkerung die Be-
dienung des Ticketautomaten am Bahnhof 
St. Johann näher bringen.

Nun konnte mit der Firma Active-World-Holi-
days in der Poststraße 2 ein Vertriebspartner 

für die ÖBB gefunden werden. Dort kann man 
Fahrkarten auf herkömmliche Weise kaufen. 
Ich freue mich, dass es dieses Angebot gibt, 
denn es wird vor allem unseren älteren Mitbür-
gern zu Gute kommen, und ich möchte mich 
daher bei Fritz Minhard und seinem Team für 
dieses Entgegenkommen bedanken.

Sattelfest

367 St. Johannerinnen und St. Johanner haben 
heuer am Tiroler Fahrradwettbewerb teilge-
nommen und sind 320.000 Kilometer geradelt. 
Beim Sattelfest wurden die fleißigen Radlerin-
nen und Radler mit Preisen belohnt. Ich möch-
te allen, die heuer mitgemacht haben, für ihr 
Engagement danken und darf ihnen zu ihrem 
Beitrag für den Umweltschutz gratulieren. 
Mein Dank gilt auch allen Firmen, Institutionen 
und Vereinen, die diesen Wettbewerb entwe-
der durch ihre aktive Teilnahme oder durch 
Preise unterstützt haben.

Nähere Informationen dazu finden Sie auf der 
nächsten Seite.

Schneeräumung

Der Winter steht vor der Tür, und damit auch 
die Zeit der Schneeräumung. Die Winterdiens-
te sind bestens für die bevorstehenden Her-
ausforderungen gerüstet und so werden sie in 
manchen Wochen wieder Tag und Nacht im 
Einsatz zu sein, um Straßen und Gehsteige von 
der weißen Pracht zu befreien. Ich möchte 
mich bei allen, die an der Schneeräumung mit-
wirken, schon jetzt für ihren Einsatz bedanken 
und alle St. Johannerinnen und St. Johanner 
aufrufen, in gewohnter Nachbarschaftlichkeit 
beim Schneeräumen zusammen zu helfen.

Ich wünsche allen St. Johannerinnen und 
St. Johannern einen besinnlichen Advent.

  Euer Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald

Liebe St. Johannerinnen und 
St. Johanner!

Verkehrsplanungen

In der letzten Gemeinderatssitzung haben Ver-
kehrsplaner Klaus Schlosser, Christian Molzer, 
der Leiter der Abteilung Verkehr und Straßen 
des Landes Tirol und Erwin Obermair vom Bau-
bezirksamt Kufstein ihre Überlegungen für 
eine Verbesserung der Verkehrsproblematik 
präsentiert.

Da der Straßenverkehr in St. Johann zu einem 
großen Teil hausgemacht ist, also aus so ge-
nanntem Ziel- und Quellverkehr besteht, sind 
die Fachleute zur Erkenntnis gekommen, dass 
es keinen Sinn macht, die Unterflurtrasse der 
B 178 zu verlängern. Das hat eine genaue Ver-
kehrsanalyse ergeben, die im September 
durchgeführt wurde. Eine Verlängerung der 
Unterflurtrasse würde sogar eine zusätzliche 
Verlagerung des Verkehrs auf die oberirdi-
schen Gemeindestraßen bewirken.

Die Verkehrsplaner erachten es daher als 
sinnvoller, eine Ampelregelung beim Knoten 
St. Johann Nord zu installieren, zumal sich die 
seit heuer existierende Ampelanlage im Be-
reich St. Johann Süd bewährt hat. Unsere ver-
kehrstechnischen Problemkinder bleiben aber 
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Aktuelles
e5-Feierlichkeiten • Sattelfest

Im Rahmen der Feierlichkeiten zu 20 Jahre 
e5 wurden im Congresspark Igls neben dem 
Empfang der neuen e5-Gemeinden 14 Ge-
meinden mit „e“ ausgezeichnet. Mit fünf Ge-
meinden gestartet, verzeichnet das e5-Pro-
gramm heute bereits 50 Tiroler Gemeinden, 
welche sich zu einer Reduktion ihres Ener-
gieverbrauchs und zur Schonung der Um- 
welt verpflichtet haben. Die Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol war unter den Preisträgerin-
nen. Fünf e‘s sind das Maximum, welches er-
reicht werden kann. Nur drei Tiroler Gemein-
den sind bereits am „Olymp der Energieeffizi-
enz“, nämlich Wörgl, Virgen und seit heuer 
Assling. Die stellvertretende Landeshauptfrau 
Mag.a Ingrid Felipe ermutigte die Gemeinde-
vertreterinnen und -vertreter, sich aktiv für 
Umwelt- und Klimaschutz einzusetzen – ge-
mäß dem Motto „Jeder Schritt zählt“. Es sind 
viele kleine Schritte zur Erreichung von fünf e‘s, 
welche letztendlich einen Beitrag zu einem 
energieautonomen Tirol 2050 leisten. 

v. l.: Dipl.-Ing. Bruno Oberhuber (Energie Tirol), LH-Stv.in Mag.a Ingrid Felipe, Bgm. Mag. Stefan Seiwald, Mag.a Maria 
Strele, Susanne Hartrumpf, Alois Foidl, Elisabeth Pali, Elfriede Klingler und LH-Stv. Josef Geisler.

Zwei „e“ für die Marktgemeinde St. Johann in Tirol
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St. Johann hatte beim Fahrradwettbewerb die Nase vorn
Knapp 8.500 Tirolerinnen und Tiroler ha-

ben in der vergangenen Saison des Tiroler 
Fahrradwettbewerbs 6,4 Millionen Radkilo-
meter zurückgelegt. Das ist eine neue Re-
kord-Bilanz für die Initiative von Land Tirol 
und Klimabündnis Tirol. In der Kategorie gro-

ßer Gemeinden konnte sich die Marktge-
meinde St. Johann in Tirol gegen 16 Konkur-
renten erfolgreich durchsetzen. 
In St. Johann sind 367 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer insgesamt 320.000 Kilometer ge-
radelt, das entspricht acht umweltfreundli-

chen Erdumrundungen. 
Wenn man die Kilometer-
zahl umrechnet, bedeutet 
dies, dass die teilnehmen-
den St. Johannerinnen 
und St. Johanner ganze 
9.370.000 Kilokalorien 
verbrannt, 60.000 Euro 
Treibstoffkosten gespart 
und somit 28.900 kg CO2 

eingespart haben.
Neben der Marktgemein-
de St. Johann in Tirol ha-
ben auch folgende Fir-

men, Verein und Institutionen aus St. Johann 
mit eigenen Teams teilgenommen: Bezirks-
krankenhaus, Caritaszentrum, Fritz Egger 
GmbH, Erdbau Josef Rass, Praxis Dr. Nindl, 
Raiffeisenbank Kitzbühel-St. Johann, Tiroler 
Stickerei, TVB Kitzbüheler Alpen – St. Johann 
in Tirol, Weltladen, BG/BORG, NMS 1, Raduni-
on St. Johann. 
Beim Sattelfest konnten an zahlreiche St. Jo-
hanner Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
wieder Preise und Gutscheine ausgegeben 
werden. Der Hauptpreis – ein schnittiges 
Mountainbike – gesponsert von Intersport 
Patrick gewann Philipp Zanolin. Manche Un-
ternehmen, wie die Firma EGGER oder das 
Bezirkskrankenhaus haben darüber hinaus 
auch interne Preisverleihungen veranstaltet, 
um ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für 
die umweltfreundliche und gesunde Mobili-
tät zu belohnen. Fo
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Aus den Abteilungen
Soziales, Standesamt und Wissenswertes
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Anonyme Alkoholiker und AL-ANON 
treffen sich jeden Donnerstag 
um 19.00 Uhr im Pfarrhof, Parterre. 

Wenn du trinken willst, ist es deine Sache. 
. . wenn du aufhören willst, rufe an!

Tel. 0650/41 60 211 

Drogenberatung

Fundamt

Im Fundamt der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol wurden in der Zeit von 
11. Oktober bis 7. November 2018 folgen-
de Gegenstände abgegeben:

1 Sonnenbrille

1 optische Brille

1 Uhr

diverse Fahrräder

diverse Schlüssel

Die Fundgegenstände können im Markt- 
gemeindeamt, Zimmer 1, während der 
Amtsstunden abgeholt werden.
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Aus dem Standesamt
(nur einheimische Standesfälle) In der Zeit 
von von 7. Oktober bis 3. November 2018 
beurkundete Personenstandsfälle:

Sprechtage im Dezember
Sprechtag der Pensionsversicherungsan-

stalt jeden Montag von 13:30 bis 15:30 Uhr 
im Marktgemeindeamt St. Johann in Tirol. (Bei 
Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)

Sozialversicherungsanstalt der Bauern, 
Landesstelle Tirol, Fritz Konzert Straße 5, 6021 
Innsbruck: Freitag, 7. Dezember 2018 von 8 
bis 11 Uhr, Bezirkslandwirtschaftskammer, St. 
Johann in Tirol.

Zwischenstaatlicher Sprechtag der österr. 
Pensionsversicherung und der deutschen 
Rentenversicherung, Dienstag, 11. Dezem-
ber 2018 von 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 
15.30 Uhr, Pensionsversicherungsanstalt Lan-
desstelle Tirol, Ing. Etzel-Straße 13,  Innsbruck.

Um frühzeitige telefonische Terminverein-
barung wird gebeten. Tel. 05 0303-38403. 
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterla-
gen mit.
Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als 
Identitätsnachweis mitzubringen. 

Mutter- Eltern-Beratung
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat findet 

von 14 bis 16 Uhr die kostenlose Mutter-El-
tern-Beratung im Haus der KAPA Kinderstube 
in St. Johann statt. Eine Ärztin und eine Heb-
amme sind für euch da.
Folgendes wird angeboten:
• Beobachtung und Entwicklung von Säug-

lingen und Kleinkindern
• Stillberatung
• Ernährungsberatung bei der Beikost
• Babypflege
• Impfberatung
Dieses kostenlose Service der Landes-Sani-
tätsdirektion bietet Ihnen Unterstützung in 
allen Fragen rund um die ersten Lebensjahre 
Ihres Kindes. 

Eheschließungen:
 11. 10. 2018 Michael Johann DANZL 
  und Vera-Stefanie SCHMID
 16. 10. 2018 Stefan PÜRSTL 
  und Martina OBERHAUSER
 29. 10. 2018 Alexander REISENHOFER 
  und Christina Sophia 
  Claudia LEDERER
Sterbefälle:
 13. 9. 2018 Ludwig Anton 
  SCHÖLLENBERGER, 52 Jahre 
  (in Adelaide, Australien)
 28. 9. 2018  Dr. Christiane HACKL, 64 Jahre
 15. 10. 2018 Magdalena WURZENRAINER, 
  88 Jahre
 29. 10. 2018 Theresia HIRNSPERGER, 89 J.

 2. 11. 2018 Hansjörg PREM, 74 Jahre 
 2. 11. 2018 Helga HIRSCH, 77 Jahre 
 3. 11. 2018 Andreas POCKENAUER, 86 J.
Geburten:
 5. 10. 2018 Bora SZÖKE
 19. 10. 2018 Lia BRUNNER
 23. 10. 2018 Giulia CRABTREE
 25. 10. 2018 Jonas FRANZE
 25. 10. 2018 Olivia HUSZAR
 31. 10. 2018 Leon Elias PAGITSCH

Marktgemeinde
St. Johann in Tirol
Bahnhofstraße 5
6380 St. Johann in Tirol

Terminankündigung 
zur Einschreibung 
für die Kinderkrippe

Die Einschreibung von Kindern für die 
Kinderkrippe der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol findet am Montag, 
14. Jänner 2019, in der Zeit von 15.00 
bis 17.00 Uhr in der Kinderkrippe 
(Schwimmbadweg 9) statt.

In der Kinderkrippe werden sowohl 
Halbtages- als auch Ganztagesbesuch 
angeboten. Die Öff-nungszeiten sind 
von Montag bis Freitag in der Zeit von 
7.00 bis 17.00 Uhr.
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Wissenswertes
Ortsmarketing • VVT

Ortsmarketing St. Johann in Tirol GmbH
Mail: office@ortsmarketing-stjohann.at, Tel.: 05352 90321

Danke für Ihren Einkauf im Ort

Vielleicht haben Sie die Berichterstattung 
zur regionalen Nahversorgerstudie mit-
verfolgt. Aus den Ergebnissen geht klar 
hervor, dass die St. Johanner Bevölkerung 
hauptsächlich im eigenen Ort einkauft. 
Das zeigt, dass vielen bewusst ist, wie 
wichtig der regionale Einkauf für einen 
lebendigen, attraktiven Ort ist – was mich 
sehr freut.

Neues aus dem Ortsmarketing Büro:

... schenkt Dir

 ein Lächeln.

Trotz Internetshopping-Boom beobachte ich, 
dass bei uns das reale Einkaufserlebnis einen 
sehr hohen Stellenwert hat. Am Freitag auf 
den Wochenmarkt zu gehen und bei einem 
der vielen Lokale einen Kaffee zu trinken, ge-
hört für einen Großteil der St. Johannerinnen 
und St. Johanner zum fixen Wochenpro-
gramm.

St. Johann in Tirol ist meines Wissens nach die 
einzige 10.000-Einwohner-Gemeinde, in der 
man „ins Dorf geht“. Genau diese sympathi-
sche, ortstypische Redensart ist für mich ein 
Beweis dafür, dass der persönliche Kontakt 
und die Atmosphäre im Heimatort sehr wich-
tig sind.
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E-Carsharing: VVT vernetzt das ganze Land
Tirol bekommt 2019 ein in das Ticketsystem der öffentlichen Ver-

kehrsmittel integriertes E-Carsharing. Dies eröffnet künftig neue Mög-
lichkeiten der Mobilität, denn dann wird mit einem Ticket erstmals 
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Diese positive Dynamik ist meiner Meinung 
nach auch der wichtigste Grund dafür, dass 
Unternehmer zunehmend daran interessiert 
sind, sich bei uns anzusiedeln. In den letzten 
Jahren haben wir dadurch einige tolle Spe-
zialitätenläden und inhabergeführte Geschäf-
te dazugewonnen. 

Wir hoffen deshalb, dass diese gute Entwick-
lung weiter anhält und noch mehr Menschen 
den Regionalitätsgedanken mittragen. 

Deshalb freue ich mich jetzt schon, Sie am 
Weihnachtsmarkt, am Gutscheinautomaten 
oder in einem der vielen St. Johanner Geschäf-
te zu treffen und wünsche Ihnen eine schöne, 
stressfreie Vorweihnachtszeit.
 
Herzliche Grüße – Marije Moors
 

V.l.: Alexander Jug (VVT), Bruno Oberhuber (Energie Tirol), LH-Stv.in Ingrid Felipe, 
Marije Moors und Alexander Hronek.

jeder Punkt des Landes zu erreichen sein. Die letzten Kilometer können 
dabei mit dem Elektro-Auto bewältigt werden, ohne jedes Mal aufs 
Neue eine gesonderte Buchung vornehmen zu müssen. Zentral abge-
wickelt und koordiniert wird dies durch den Verkehrsverbund Tirol.

In Form einer Jahrespauschale kann man mit diesem System die Jah-
resmitgliedschaft beim Großteil der beteiligten E-Carsharing-Partnern 
in Tirol erwerben und deren Angebote kostengünstig und unkompli-
ziert über den VVT Ticketshop mitbuchen. Gleichzeitig gilt die Pau-
schale als Stunden-Guthaben. Die eingesetzten Elektroautos stammen 
von den kommunalen Anbietern Jo-e (St. Johann), Beecar (Kufstein) 
und floMOBIL (Wörgl). 

Durch das Einbinden des St. Johanner E-Carsharing-Projektes „Jo-e“ 
kann man auf Grund der Kooperation mit dem Verkehrsverbund Tirol 
zusätzliche Zielgruppen ansprechen, weil Personen, die mit der Bahn 
nach St. Johann kommen, künftig die Möglichkeit haben werden, auch 
vor Ort mobil zu sein.  
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Winterdienst
Schneeräumung

Zur Schneeräumung sind alle verpflichtet
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Nicht nur die öffentliche Hand ist bei 
Schneefällen für die Räumdienste zuständig, 
sondern auch die Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer sind zur Schneeräumung 
verpflichtet.

Auch wenn die meisten Straßen und Gehstei-
ge im St. Johanner Ortsgebiet von der Ge-
meinde geräumt werden, bedeutet dies 
nicht, dass die Hausbesitzerinnen und Haus-
besitzer von ihrer gesetzlichen Verpflichtung 
entbunden sind. Daher rufen wir die wich-
tigsten Bestimmungen wieder in Erinnerung.

Im Gesetz ist eindeutig geregelt, dass private 
Einfahrten nicht von der Gemeinde geräumt 
werden müssen. Die meisten Hausbesitzerin-
nen und Hausbesitzer haben dafür Verständ-
nis, doch rufen immer wieder Personen im 
Marktgemeindeamt an, die sich darüber auf-
regen, dass sich vor ihre Einfahrt eine durch 
die Straßenräumung entstandene Schnee-
zeile befindet. Wir möchten daher betonen, 
dass es nicht Aufgabe der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol ist, die Räumung privater 
Einfahrten zu übernehmen, außerdem wäre 
es allein schon aus zeitlichen Gründen gar 
nicht möglich. Immerhin müssen die Mitar-
beiter des Gemeindebauhofes über 100 km 
Straßen und Gehsteige räumen. Zudem sei 
in Erinnerung gerufen, dass es nicht erlaubt 
ist, den Schnee einfach auf öffentliche Stra-
ßen zu schieben.

Der Gesetzestext im § 93 StVO lautet: ”Die 
Eigentümer von Liegenschaften in Ortsge-
bieten (ausgenommen Eigentümer von un-
verbauten land- und forstwirtschaftlichen 
Liegenschaften) haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege einschließlich allfälliger 
Stiegenanlagen in der Zeit von 6 bis 22 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen gesäu-
bert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind.”

Es sollte dabei jedoch nicht übersehen wer-
den, dass eine Missachtung im Falle eines 
Unfalles Haftung begründen kann. Zusätzlich 
drohen Verwaltungsstrafen wegen Verstoßes 
gegen die StVO.

Weiters möchten wir darauf hinweisen, dass 
auch Hecken neben Gehsteigen und Straßen 
vom Schnee befreit werden müssen, weil 
sonst der Schnee auf die Verkehrsflächen 
fällt. Oft sind dadurch Gehsteige nicht pas-
sierbar, bis diese wieder frei gemacht wer-
den. Die Besitzerinnen und Besitzer von He-
cken sind daher aufgerufen, dies zu beach-
ten, denn der Mehraufwand des Gemeinde-
bauhofs, der bereits geräumte Gehsteige 
wegen des von den Hecken gefallenen 
Schnees nochmals räumen muss, wird künf-
tig den Grundbesitzenden verrechnet.

Nicht nur geräumte Gehsteige sind gefor-
dert, auch drohenden Dachlawinen müssen 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer 
begegnen und dafür sorgen (§ 93 Abs. 2 
StVO) dass überhängende Schneewächten 
oder Eisbildungen auf den Dächern eines an 

der Straße gelegenen Gebäudes entfernt 
werden. Dies gilt für Gebäude innerhalb und 
auch außerhalb von Ortsgebieten. Dass dies 
nicht nur ein wohlgemeinter Ratschlag ist, 
zeigt eine Reihe von Schadenersatzprozes-
sen, bei denen die Gerichte durchwegs zu 
sorglose Hausbesitzerinnen und Hausbesit-
zer verurteilten.

Als Sofortmaßnahme ist erlaubt, sich mit 
Warnstangen und dem Hinweis ”Achtung 
Dachlawine” zu behelfen. Die Dachräumung 
hat jedoch so rasch wie möglich zu erfolgen. 
Die Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer dürfen bei ihren Räumungsarbeiten 
die Straßenbenützerinnen und Straßenbe-
nützter nicht behindern oder gar gefährden. 
Sie müssen auch vermeiden, dass der Abfluss 
des Schmelzwassers behindert wird und sind 
der Streupflicht unverzüglich nachzukom-
men.

In diesem Sine hoffen wir auf ein konstrukti-
ves Zusammenwirken aller, um auch im kom-
menden Winter allfällige Schneechaos-Situ-
ationen in den Griff zu bekommen. 
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Adventprogramm
Weihnachtsmarkt • Programm

Viel Abwechslung am St. Johanner
Weihnachtsmarkt
Stimmungsvoll, staad, mitreißend, spannend…
… all das beschreibt das vielfältige Programm am St. Johanner Weih-
nachtsmarkt! Freuen Sie sich auf Sternstunden wie die feierliche Eröff-
nung mit Segnung, Advent im Gebirg der Meissnitzer Band, den Advent 
der Chöre, den Brauchtumstanzabend der Trachtengruppe Hauser, den 
stimmungsvollen Auftritt des Kitzbüheler Horn Gsang, weihnachts:liadb 
von und mit Franz Berger, adventliche Klänge von Le Sorelle, Gordons 
Wunschkonzerte und viele weitere mehr!

Jeden Tag frisch gekocht!
Genauso bunt wie das Programm ist die Speisekarte der Marktwirte, die 
für jeden Geschmack das Richtige bereithalten. Da bruzzeln Würstel, 
dampfen Knödel, duften Flammkuchen, zergehen Erdäpfelblattl auf der 
Zunge - richtig eingeheizt wird den Besuchern mit Chilli con Carne, 
gschmackigen Kaspressknödeln und Kartoffelgulasch vom Feinsten. 
Dazu wird eine Vielfalt an Getränke-Kreationen wie Hot Aperol, weißer 
Glühwein, Bratapfelpunsch, Hibuskus-Campari-Punsch oder Johannes-
beerpunsch im St. Johanner Haferl ausgeschenkt. Natürlich halten die 
Wirte auch viele liebevoll kreierte Varianten „ohne Schuss“ bereit. Bei so 
viel Abwechslung, fällt das Warten auf´s Christkind gar nicht mehr 
schwer. 

Das darf natürlich auch nicht fehlen…
An den kuschligen Feuerstellen wird´s so richtig gemütlich. Musikanten 
spielen auf und für ein vielfältiges Kinderprogramm ist gesorgt. Wer 
Geschenke für's Fest sucht, findet in den Verkaufshütten eine große 
Auswahl an hochwertigem Kunsthandwerk und Geschenkideen.

Alle Infos zum Weihnachtsmarkt gibt´s auf www.weihnachtsmarkt-
stjohann.at

Öffnungszeiten: Freitag und Samstag: 12 - 20 Uhr, Sonntag: 12 - 18 Uhr 
und am hl. Abend 24. Dezember von 10 bis 15 Uhr.   
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kulinarisch · stimmungsvoll · echt

www.weihnachtsmarkt-stjohann.at

Programmhighlights 
Freitag, 30.11. 
15.30  – 18.30 Uhr
17.00 Uhr
18.00 Uhr

„Die dunkelste Zeit beginnt“ mit den Waldläufern 
Feierliche Eröffnung des Weihnachtsmarkts mit Segnung
Adventkonzert von Seiwald & Topf

Samstag, 01.12. 
16.00 und 17.00 Uhr
18.00 Uhr

Sagenhafter Rundgang mit „wahren“ Geschichten
Stimmungsvolles Konzert mit Le Sorelle

Sonntag, 02.12. 
15.00  – 16.00 Uhr
16.00 Uhr

Stille Nacht Erlebnis anlässlich 200 Jahre Stille Nacht
Gordons Wunschkonzert

Freitag, 07.12. 
14.30 Uhr
15.30  – 18.30 Uhr
17.00 Uhr
18.00 Uhr

Krippenspiel der NMS 1
„Die Sternenfrau und der Adventkristall“ mit den Waldläufern 
Erwin von der Volksbühne liest Weihnachtsgeschichten
Stimmungsvoller Abend mit dem Kitzbüheler Horn Gsang

Samstag, 08.12. 
16.00 und 17.00 Uhr
18.00 Uhr

Sagenhafter Rundgang mit „wahren“ Geschichten
Franz Berger singt selbstkomponierte Weihnachtslieder 

Sonntag, 09.12. 
13.00 – 15.00 Uhr
16.00 Uhr

Kinder-Keksbackstube
Gordons Wunschkonzert

Freitag, 21.12. 
15.30 – 18.30 Uhr
18.00 Uhr

„Die Geburt des Sonnenkindes steht bevor“ mit den Waldläuferinnen  
„Advent im Gebirg“ der Meissnitzer Band

Samstag, 22.12. 
16.00 und 17.00 Uhr
16.30 Uhr 
18.00 Uhr

Sagenhafter Rundgang mit „wahren“ Geschichten
Hauptpreis-Übergabe des Weihnachtsgewinnspiels  
„Liada für a staade Zeit“ mit der Sunnberg Musi

Sonntag, 23.12. 
13.00 – 15.00 Uhr
15.15 – 16.00 Uhr
16.00 Uhr

Kinder-Keksbackstube
Rund um’d Soif – Anklöpfler
Gordons Wunschkonzert

Montag, 24.12. 
10.00 – 15.00 Uhr Friedenslicht der Feuerwehr am Kirchplatz

Freitag, 14.12. 
12.15 Uhr
15.00 – 17.00 Uhr
15.30 – 18.30 Uhr

18.00 Uhr

Auftritt des Vokalensemble BG Borg
Adventlicher Nachmittag der Landesmusikschule
„Der Weihnachtskristall und die Frau aus dem Wald“  
mit den Waldläufern 
Advent der Chöre mit ChorArt, Da(g) Chor, MGV Sängerrunde, Singerclub

Samstag, 15.12. 
15.00 Uhr

16.00 und 17.00 Uhr
18.00 Uhr

Karin von der Volksbühne liest Weihnachtsgeschichten  
St. Johanner Kinder
Sagenhafter Rundgang mit „wahren“ Geschichten
Brauchtumstanz und Schuhplattlaufführung der Trachtengruppe Hauser

Sonntag, 16.12. 
13.00 – 15.00 Uhr
16.00 Uhr

Kinder-Keksbackstube
Gordons Wunschkonzert

An den 4 Adventwochen enden geöffnet:
Fr. und Sa. von 12 - 20 Uhr | So. von 12 - 18 Uhr
Mo. 24.12. von 10 - 15 Uhr

Änderungen vorbehalten

ost_az_weihnachtsmarkt_103,5x245_rz.indd   1 05.11.18   08:38



Senioren
Seniorenheim • Sozialsprengel

Auch heuer fand wieder das traditionelle 
Oktoberfest im Seniorenheim statt.

Die Bewohnerinnen und Bewohner feierten 
bei Bier und Weißwürsten zünftig mit Ange-
hörigen, den Mitarbeiterinnen des Hauses 
sowie den Ehrenamtlichen, Irmgard und ih-
ren Damen.

Musikalisch umrahmt wurde die Feier von 
Sepp.

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben. 

Oktoberfest
im Seniorenheim

25 Jahre sind vergangen seit der Gründung 
des Gesundheits- und Sozialsprengel St. Jo-
hann – Oberndorf – Kirchdorf. In dieser Zeit 
hat diese Organisation eine rasante Entwick-
lung hin zu einem mittelgroßen Wirtschafts-
betrieb genommen hat. Unsere Aufgabe ist 
aber die Gleiche geblieben: Wir leisten einen 
wertvollen und unverzichtbaren Beitrag bei 
der Versorgung älterer und kranker Mitbür-
ger. Der Sprengel beschäftigt mehr als 30 
Personen, von denen die allermeisten Frauen 
sind. Die Mitarbeiterinnen sind jeden Tag mit 
menschlichem Leid und sozialen Nöten kon-
frontiert. Das erfordert große menschliche 
Stärke, innere Ruhe und Disziplin, ganz abge-
sehen von der großen Verantwortung für die 
Gesundheit und das Wohl unserer Klienten.

Heutzutage leben immer weniger ältere Men-
schen gemeinsam mit ihren Kindern unter 
einem Dach. Als einzige Alternative bleibt 
hier oft nur mehr die Übersiedlung in ein 
Heim. Dabei reichen in den meisten Fällen ein 
bis zwei Stunden Hilfe pro Tag aus, um die 
Selbstständigkeit der betreuten Menschen zu 
erhalten. Das diplomierte Krankenpflegeper-
sonal, die Pflegeassistenteninnen sowie 
Heimhelferinnen und Haushaltshilfen des 

Selbstbestimmtes Leben zu Hause
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8  ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN  Senioren

Gesundheitssprengels leisten durch ihre 
wertvolle Arbeit einen wesentlichen Beitrag 
zur Aufrechterhaltung dieser Eigenständig-
keit. So wird der Verbleib unserer älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürger in deren ge-
wohnten Umgebung gesichert, sodass sie in 
Würde altern und sich ihren Alltag nach ihren 
eigenen Bedürfnissen und Interessen selbst 
gestalten können.

Unser Leistungsangebot umfasst: medizini-
sche Hauskrankenpflege, Wundmanagement, 
Hauskrankenpflege, Heimhilfetätigkeit, Haus-
haltshilfe, präventive Seniorenberatung, In-
tegrierte Palliativbetreuung, Koordination 

Schlaganfallpfad, Verleih von Heilbehelfen, 
Hilfestellung bei Pflegegeldanträgen.

Wenn Sie einen nachhaltigen Beitrag als Mit-
glied oder als Sponsor im Gesundheits- bzw. 
Sozialbereich leisten möchten, freuen uns wir 
natürlich. (Raika Kitzbühel-St. Johann, IBAN 
AT88 3626 3000 0520 4417)  

Unser Büro am Schwimmbadweg 3a 
(neben dem Seniorenheim) ist von 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
geöffnet. Tel.:  05352/61300, 
info@sozialsprengel-stok.at 
www.sozialsprengel-stok.at
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Kultur
Museum • Literatur

Museum kann auch im 
Winter besichtigt werden

Das Museum St. Johann in Tirol öffnet wäh-
rend der kalten Jahreszeit für Gruppen gerne 
auf Anfrage.
Tel.: 05352 6900 213 info@museum1.at

Kulturfahrt nach Schwaz und Matzen

Alle Jahre veranstaltet der Museums- und Kul-
turverein im Oktober einen Ausflug zu ausge-
wählten kulturellen Sehenswürdigkeiten.
Heuer ging es nach Schwaz, wo die künstleri-
schen und architektonischen Schätze der 
Stadt, vor allem der berühmte Freskenzyklus 
im Kreuzgang des Franziskanerklosters und 
die imposante Stadtpfarrkirche besichtigt 
wurden.

Danach legte die kulturinteressierte Gruppe 
noch einen Zwischenstopp beim Schloss Mat-
zen mit seinem berühmten Park ein, wo der 
Ausflug im Restaurant Gut Matzen dann ge-
mütlich ausklang. 

Kultur ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN  9

"Klappe, Santa" Eine schöne Bescherung
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Samstag, 15. Dezember 2018, 20 Uhr: 
Alte Gerberei

Ernst & Christoph Grissemänner, Vater und 
Sohn. Sie haben Weihnachtgeschichten ge-

sammelt – schräg und besinnlich, lustig und 
tiefsinnig. "Klappe, Santa". Eine schöne Be-
scherung: In diesen Geschichten wird anders 
gefeiert! Stellen Sie sich vor, es ist Weihnach-
ten, und alle sind da: der Weihnachtsmann, 
Knecht Ruprecht, der Nikolaus und ein Engel 
besetzen die Wohnung und wollen einfach 
nicht mehr gehen. Nur das Christkind fehlt. 

Aber gibt es das Christkind überhaupt? Die-
sen und anderen Fragen rund um den Pan-
nenbaum gehen Ernst und Christoph Grisse-
mann auf den Grund.

Und weil alles andere eine Überraschung 
wäre, sind die Antworten, die sie uns aufti-
schen, so erstaunlich, dass kein Auge trocken 
bleibt. 

Kartenreservierungen unter 
info@literaturverein.at

Tiroler Museum des Monats Dezember

Monatlich wird auf dem Museumsportal des Landes Tirol ein Museum im Detail vorgestellt, 
um Interesse an den vielfältigen Sammlungsschwerpunkten der Museen unseres Landes 
zu wecken. Das Museum St. Johann in Tirol ist nun Museum des Monats Dezember. Der 
Bericht kann ab 1. 12. im Museumsportal des Landes Tirol abgerufen werden:
https://www.tirol.gv.at/kunst-kultur/kulturportal/museumsportal/museumdesmonats/
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Verschiedenes
Holzheizen • JUZ

Oft kann man nur an der Tageslänge fest-
stellen, dass schon November ist, denn die 
teilweise für diese Jahreszeit unüblich hohen 
Temperaturen lassen anderes vermuten. Da-
her möchten wir wiederum über das richtige 
Heizen mit Holz informieren. Holz zählt zur 
festen Biomasse und somit zu erneuerbaren 
Energien. Die Nutzung von Biomasseenergie 
wird als CO2-neutral gesehen, denn bei der 
Verbrennung werden nicht mehr Treibhaus-
Emissionen freigesetzt, als die Pflanze wäh-
rend ihres Wachstums der Atmosphäre ent-
nommen hat.

Um eine saubere Verbrennung und einen 
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten, müssen 
einige Punkte bedacht werden:

1. richtig anzünden: von oben, mit ausrei-
chend Luftzufuhr und umweltfreundlicher 
Anzündhilfe

2. hohe Brennholzqualität: trockenes Holz, 
aus der Region, mit kurzen Anfahrtswegen

3. regelmäßige Ofenwartung durch den 
Rauchfangkehrer

Nähere Informationen finden Sie unter www.
richtigheizen.tirol. Weiters bietet Ihnen Ener-

gie Tirol ein umfassendes Beratungsangebot 
zum schadstoffarmen Anheizen. Energie Tirol 
steht auch bei allen technischen Fragen rund 
um den Kauf von Raumheizgeräten und zu 
Förderangeboten von Bund und Land zur 
Verfügung. Infofolder liegen in der Umwelt-
abteilung auf. 

Richtig Heizen mit Holz

JUZ Öffnungszeiten für 12 - 24-jährige
Mi. 18 - 21 Uhr, Do. – Sa. 17 - 21 Uhr, 1. Sonntag im Monat von 17 - 20 Uhr
Sa. 1. 12. Fortnite Turnier – Anmeldung bis 30. 11., Spielbeginn ab 18 Uhr.
So. 2. 12. Fortnite – Finalspiele, ab 18 Uhr.
Fr. 19. 12. JUZ Küche – Weihnachtskekse backen, 18 Uhr
Do. 20. 12. JUZ-Weihnachtsfeier ab 18 Uhr.

Mötzn Treff – Sa. 15. 12. von 10 -13 Uhr nur für Mädchen von 12 - 18 
Jahren. Thema: Bastelwerkstatt. Unter Anleitung können die Mädchen 
kleine Geschenke selber herstellen. Kerzen gießen, Fimo-Schmuck bas-
teln, Upcycling-Nähwerkstatt, Geschenke aus der Küche. Anmeldung: 
0676/88690490

JUZ Kindernachmittag für 8 - 12-jährige
Mittwoch: 15.30 -17.30
Mi. 5. 12. „Basteln für Weihnachten“ – Nur mit Anmeldung.
Mi. 12. 12. „Schokoladetafeln gießen“ – Nur mit Anmeldung.
Mi. 19. 12. „Weihnachtskekse backen“ - Nur mit Anmeldung.

Vom 22. Dezember 2018 bis 8. Jänner 2019 bleibt das JUZ geschlossen, 
ab Mittwoch, 9. Jänner 2019 ist wieder geöffnet.

Erfolgreicher Mötzn Treff
Zum allmonatlichen Mädchentreff im Juz, trafen sich am 20. Oktober 
zahlreiche interessierte Mädchen. Das Thema war „Naturkosmetik selber 
machen“. Unter Anleitung von Daniela Capellari und Isabell Grundner 
konnte man Deo, Seife, Duschseife, Körperpeeling und Lippenpflege 
selber herstellen. Vielen Dank an die Apotheke  „Zum Wilden Kaiser“ für 
die Produktunterstützung. 

Jugendzentrum im Dezember
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Information
Sterne leuchten • Friedhof

Advent und Weihnachten ist eine Zeit der 
Nächstenliebe und Solidarität. In dieser Zeit 
soll gegenseitige Hilfe besonders zur Geltung 
kommen. 

Daher gibt es bereits zum 17. Mal die Spen-
denaktion „Sterne leuchten über St. Johann“, 
um Bedürftigen und Menschen mit Behinde-
rung zu helfen. 

Mit Ihrer Spende erwerben Sie einen golde-
nen Stern, der mit Ihrem Namen versehen 
zu Weihnachten auf den Christbaum vor der 
St. Johanner Dekanatspfarrkirche gehängt 
wird. Sie als Spenderin bzw. Spender können 
dabei selbst bestimmen, welcher sozialen Or-
ganisation Ihre Unterstützung zukommen 
soll. Dabei gilt: Je größer Ihre Spende ist, 
desto größer wird auch der Stern ausfallen.

Folgende Sozialorganisationen können Sie 
mit Ihrer Spende unterstützen: 

• Lebenshilfe Bezirk Kitzbühel

• St. Johanner Hilfsgemeinschaft

• Gesundheits- und Sozialsprengel 
St. Johann – Oberndorf – Kirchdorf

• Mädchen- und Frauenberatungszentrum 
Bezirk Kitzbühel

Sterne leuchten über St. Johann

Direkte Bargeldspenden sind auch möglich

Wenn Sie keinen Zahlschein ausfüllen wollen 
und auch nicht per Internet überweisen möch-
ten, können Sie auch ganz einfach eine Bar-
geldspende in die Spendenbox beim St. Jo-
hanner Weihnachtsmarkt werfen. Die Spen-
denbox finden Sie bei der „Stille Nacht-Station“ 
zwischen Karl-Passage und Hotel Fischer. Auch 
hier haben Sie die Möglichkeit, eine der vier 
Hilfsorganisationen zu bedenken und Ihren 
Namen dazu zu schreiben, auf dass zu Weih-
nachten ein Stern mit Ihrem Namen am Christ-
baum vor der Pfarrkirche Hoffnung und Zuver-
sicht bei Hilfsbedürftigen verbreitet.

Vergelt’s Gott fürs Mitmachen! 

Spendenkonto
„Sterne leuchten über St. Johann“
IBAN: AT96 4239 0001 8000 7408

In letzter Zeit wird in den Friedhöfen vermehrt Müll an falscher Stel-
le entsorgt. Der Bereich für den Biomüll ist nicht dafür da, um dort Blu-
menbehälter aus Plastik und Kerzenreste zu entsorgen (siehe Bild). Die 
Restmülltonne steht nur ein paar Meter daneben. Es wurden auch schon 
Reste von Grabeinfassungen aus Beton oder Stein in Biomülleimern 
gefunden.

Wir appellieren daher an alle Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, auch in den Friedhöfen auf Mülltrennung zu achten. 

Müllsünder am Friedhof
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Wir danken …
…  allen Spenderinnen und Spendern für ihre Unterstützung
…  der Lebenshilfe Bezirk Kitzbühel für das Herstellen der Sterne
…  der Freiwilligen Feuerwehr St. Johann in Tirol für das Aufhängen der Sterne auf den 

Christbaum vor der Dekanatspfarrkirche am 24. Dezember 2018.
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Berichte
Spende • Jubilare • Tagesmütter • Adventbasar

Zum Schulschluss fand, wie bereits berichtet, der zweite Benefizlauf 
des BG/BORG St. Johann statt. Schülerinnen und Schüler sowie Lehrper-
sonen liefen und gingen dabei innerhalb von zwei Stunden insgesamt 
7.897 km durch das St. Johanner Ortszentrum. Die gesponserten Spen-
dengelder kommen dabei zu je einem Drittel der Epidermolysis bullosa 
Forschung („Schmetterlingskinder“), der St. Johanner Hilfsgemeinschaft 
sowie der Schule zu Gute.

Über die großartige Spende von € 10.892.91 durfte sich nun die St. Jo-
hanner Hilfsgemeinschaft freuen. Die regionale Hilfe war ein besonderer 
Wunsch der Schulgemeinschaft. Immer wieder gibt es Krisensituationen, 
in denen rasche Unterstützung besonders wertvoll ist.

Das Gymnasium St. Johann ist zurecht sehr stolz auf alle Schülerinnen 
und Schüler, die von ihren Eltern, Verwandten, Freunden und verschie-
densten Betrieben so großzügig unterstützt wurden. Bester Läufer des 
Tages war Simon Gröbner und die beste Läuferin Hannah Sieberer. 

Spende an die St. Johanner Hilfsgemeinschaft

Jubelhochzeiten
Im Oktober konnten Bezirkshauptmann Dr. Michael Berger und Bgm. Mag. Stefan 

Seiwald zwei St. Johanner Jubelpaaren zur Diamantenen Hochzeit und einem Paar 
zur Goldenen Hochzeit gratulieren. Die St. Johanner Gemeindenachrichten schlie-
ßen sich den Glückwünschen an und wünschen den Jubelpaaren alles Gute! 
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Von links: Bgm. Mag. Stefan Seiwald, Anna und Johann Kals (60 Jahre), Walburga und Gerald 
Ebermayer (60 Jahre), Elfriede und Heinrich Wallner, Bezirkshauptmann Dr. Michael Berger.

Tageskinder besuchten
den Bürgermeister

Anlässlich des Aktionstages „Tagesmütter danken dem 
Bürgermeister“ besuchten die St. Johanner Tageskinder ihren 
Bürgermeister im Gemeindeamt.
Begleitet wurden sie von den St. Johanner Tagesmüttern 
Christa Hager und Angela Woydt, sowie der pädagogischen 
Leiterin der Tagesmütter im Bezirk Kitzbühel, Anna Aschba-
cher und der Obfrau des Sozial-und Gesundheitssprengels 
Kitzbühel, Aurach und Jochberg, Hedi Haidegger. Es wurde 
über das in Planung befindliche Angebot der Betriebstages-
mütter gesprochen und Bürgermeister Mag. Seiwald beton-
te, dass ihm sehr bewusst sei, welch wertvolle Arbeit die Ta-
gesmütter leisten und dass für viele Eltern die optimale Be-
treuung anbieten.
Der Sozial- und Gesundheitssprengel Kitzbühel, Aurach und 
Jochberg bedankt sich ganz herzlich für den netten Empfang 
und die Unterstützung durch die Marktgemeinde St. Johann 
in Tirol. 

Mag. Susanne Steinwender, Simon Gröbner, der Obmann der St. Johanner Hilfsge-
meinschaft Klaus Salvenmoser, Hannah Sieberer, Dir. Mag. Brigitta Krimbacher. 

Weihnachtsbasar im Wohn und Pflegeheim Oberndorf
Samstag, 1. Dezember von 10 bis 17 Uhr – Auf einen gemütlichen Adventsbummel mit Kaffee und selbstgemachten Kuchen freut sich die 
Aktivierungsgruppe des Wohn- und Pflegeheimes. Es gibt hochwertige Adventsgestecke, Adventskränze, Basteleien aus Holz und Metall, Hand-
arbeiten, Weihnachtskekse, Hausgemachte Liköre, Kinderschminken, Glühwein und Punsch, Thüringer Bratwürste, Kaffee und Kuchen sowie 
musikalische Unterhaltung. Der Reinerlös des Verkaufes kommt den Bewohnerinnen und Bewohnern des Wohn- und Pflegeheims zu Gute. 
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Sport
SC Bären • Sportschützen
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Nikolausschießen der Sportschützen St. Johann in Tirol
1. Dezember 2018

Am Luftgewehrstand der St. Johanner Sportschützen, Schwimmbadweg Nr. 9, findet am 
1. Dezember von 13 bis 20 Uhr das Nikolausschießen statt.

Als Preise winken Schoko-Nikolos und Schoko-Krampusse in verschiedenen Größen – je nach 
erzieltem Ergebnis.

Eine Serie für 5 Schuss ist zum Preis von EUR 3,-- erhältlich, 5 Serien zum Preis von EUR 10,--.

Für das leibliche Wohl wird natürlich wieder bestens gesorgt. 

war Erich Harasser, der sich als Gründungsmit-
glied noch immer im Verein wohl fühlt. Den 
ersten Turniersieg feierte man 1984 in Joch-
berg. 

Um die Kameradschaft zu pflegen und den 
„Hobbyfußball“ zu steigern, konnte man Trai-
ningscamps im Ausland abhalten. Außerdem 
standen auch allerlei gesellschaftliche Aktivi-
täten auf dem Programm. Zum 10-jährigen 
Jubiläum veranstaltete man einen Sportler-
Ball, Big-Foot-Rennen, Preiswatten und weite-
re Feste. Ebenfalls 1990 organisierte man das 
erste Fußballturnier auf Rasen. 1994 wurde 
dieser Event in die Halle verlegt, und der 
St. Johanner Hallencup wurde geboren. Wie 
viele weitere Vereine, war man jedes Jahr bei 

„Jaggasn“ vertreten und konnten so den Fest-
besuchern alljährlich „Livebands“ präsentie-
ren. Im Verein gibt es inzwischen interne Meis-
terschaften in anderen Sportarten wie die 
Pistolen- und Luftgewehrmeisterschaften, 
Eisstockmeisterschaften und einiges mehr. 

Darüber hinaus werden Schitage, Raftingtour-
en, Biketouren oder Besuche bei internationa-
len Fußballspielen organisiert. Der Verein und 
seine Mitglieder möchte sich auf diesem Weg 
auch bei allen Sponsoren und Gönnern des 
Vereines recht herzlich bedanken. Nur so ist 
ein Vereinsleben möglich, und wir freuen uns 
auf weitere erfolgreiche Jahre beim SC Bären. 
Weitere Infos über unseren Verein gibt es un-
ter www.sc-baeren.at 

40 Jahre SC Bären
                  24. St. Johanner Hallencup in der 
Gymnasiumhalle am 1. Dezember 2018

1978 trafen sich drei junge Männer, um Fuß-
ball zu spielen, und so wurde der AVT gegrün-
det. Die Väter des Vereines waren Erich Haras-
ser, Wolfgang Pehnelt und Günther Stolzlech-
ner. Der erste Obmann hieß Gidi Keuschnigg. 
Weitere vier Obmänner folgten, und der zu-
letzt gewählte Obmann, Markus Pletzenauer 
führt den Verein nun seit 1999 erfolgreich. 
Insgesamt dreimal änderte der Club seinen 
Namen. Aus dem AVT wurde der SC Schnei-
derguetl und anschließend zum SC Café Treff. 
Seit 1999 wird der Verein unter dem Namen 
SC Bären geführt, benannt nach der „Stamm-
kneipe“ – dem Gasthof Bären.

Derzeit besteht der Verein aus 33 Mitgliedern, 
doch in all den Jahren kamen und gingen so 
einige, immerhin waren schon fast 100 Fuß-
ballspieler aus St. Johann und Umgebung 
beim Verein.

Was das Sportliche betrifft, hat sich der SC Bä-
ren hauptsächlich auf den Fußball orientiert 
und seit Bestehen 299 Spiele und 76 Turniere 
bestritten. Davon wurden mehr als die Hälfte 
gewonnen und auch einige Turniersiege 
konnte man feiern. Das erste Fußballspiel der 
Vereinsgeschichte wurde allerdings klar mit 
1 : 8 gegen den damaligen SC Rummlerhof 
verloren. Der erste Torschütze für den Verein 
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Sportliche Erfolge
Radunion • Teakwondo 

Erfolge bei Querfeldeinrennen und Kid's-Cup 
Das von der Radunion St. Johann organisier-

te Querfeldeinrennen bei der Lafferer-Trab-
rennbahn ging erfolgreich über die Bühne.

Ein stark besetztes Fahrerfeld (30 Radsportler, 
davon zwei Damen) wurde auf eine selektiv 
gesteckte Rundstrecke geschickt. Bei zum Teil 
tiefen Bodenverhältnissen wurden Topleistun-
gen auf hohem technischem Niveau geboten. 
Für die Radunion St. Johann waren Ferdinand 
Fuchs (2. Platz/Master IV) und Franz Steiner (5. 
Platz/Master IV) erfolgreich im Einsatz.

Wieder Medaillen
für St. Johanner Taekwondoverein

Bei den Taekwondo Staatsmeisterschaften im Oktober in Salz-
burg konnten sich vier junge Kämpferinnen und Kämpfer aus 
St. Johann jeweils in ihren Klassen über Medaillen freuen.

Pierre Pock wurde Staatsmeister, Sophia Greucher errang den 
zweiten Platz, Marie Foidl konnte sich über den 3. Platz freuen 
und Michelle Promberger wurde vierte. 

10. Kid´s-Cup war ein voller Erfolg

190 Teilnehmer aus Tirol, Salzburg und Bayern 
sorgten bei dem von der Radunion St. Johann 
auf der Laffer-Trabrennbahn perfekt organisier-
ten Abschlussrennen des „EldoRADo Sparkasse 
Kid´s Cups“ für einen neuen Rekord.

In den Altersklassen (U7 – U17) traten die Rad-
sporttalente und dem selektiven Geländekurs 
kräftig in die Pedale. Am erfolgreichsten schnitt 
Emma Albrecht ab, die neben dem 1. Platz in 
der Klasse U13 auch die Cup-Gesamtwertung 

für sich entscheiden konnte. Zudem krönte sie sich heu-
er auch zur Tiroler Meisterin. Im U15-Bewerb gab es einen 
sensationellen Dreifacherfolg für die „Junge Radunion“.

Elias Grundner (er gewann auch die Gesamtwertung) 
siegte vor seinen Teamkameraden David Köck und Phil-
ipp Zanolin. In der U17-Klasse sorgte Emilio Halbmayer 
mit dem 3. Platz für ein weiteres Topergebnis.

Besonders spannend ging es bei dem erstmals durchge-
führten Staffelrennen zu. Emma Albrecht landete mit 
ihren bayerischen Teamkollegen auf dem 5. Platz und das 
Trio der Radunion St. Johann (Hannes Harasser, Emilio 
Halbmayr und David Aufschnaiter) erreichte die guten 7. 
Stelle. 
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Kinder
Montessori • Schitage

Die Kinderkrippe für Kinder von 0 bis 3 
Jahren verfolgt die Ziele, den Kindern wohl-
wollendes, soziales Miteinander zu vermit-
teln und sie auf dem Weg in die Selbststän-
digkeit zu begleiten. Der großzügige Bewe-
gungsraum und der Garten geben den Kin-
dern Platz zum Austoben. Ein begehrter 
Drei- bzw. Vier-Tages-Platz ist im Moment 
buchbar. Schnell zugreifen.

Im Kinderhaus, dem Kindergarten bei Mon-
tessori für Kinder von 3 bis 6 Jahren, sind 
Selbstständigkeit der Kinder, soziale Kompe-
tenz und das frühe, spielerische Erlernen von 
Lesen, Schreiben und Rechnen wichtige Zie-
le. Dazu werden den Kindern folgende Ent-
wicklungsmaterialien angeboten: die Übun-
gen des praktischen Lebens, Materialien zur 
Sinnesverfeinerung, Sprachmaterialien, ma-
thematische Materialien, Kunst und Musik. 
Regelmäßig findet ein Sprachangebot in 
Englisch mit einem Native Speaker statt. Aus-
flüge in Wald und Wiese lassen den Jahres-
rhythmus erleben. Montessori Pädagogin-
nen respektieren und achten die Individuali-
tät jedes Kindes und unterstützen es auf 
seinem Weg zur Persönlichkeitsentfaltung. 
Mit klaren, wohlüberlegten Regeln und Gren-
zen, die Sicherheit geben.

Die Montessori Pädagoginnen im Kinderhaus 
laden alle interessierten Eltern am Donners-

Montessori Haus St. Johann – eine Welt für Kinder

tag, 13. Dezember 2018 um 19 Uhr zu einem 
Informationsabend ein.

Bei der Eltern-Kind-Gruppe für Erwachsene 
und Kinder im Alter von 9 Monaten bis 2 Jah-
ren werden erste Gruppenerfahrung erlebt. 
Die Kinder lernen verschiedene Montessori-
Materialien mit allen Sinnen kennen, machen 
Finger- und Bewegungsspiele und bereiten 
gemeinsam die gesunde Jause vor. Die Er-
wachsenen sind dabei stiller Beobachter. 
Kosten pro Kind und Treffen inkl. gesunder 
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Jause € 7,-. Einstieg jederzeit bei freien Plät-
zen möglich. Um kurze Voranmeldung tele-
fonisch oder per Mail wird gebeten, da die 
Gruppengröße mit 8 Kindern begrenzt ist.

Nähere Informationen und Anmeldung: 
Montessori-Verein Bezirk Kitzbühel, Lederer-
gasse 3, 6380 St. Johann in Tirol Email: info@
montessori-kitz.at, Tel. Nr. 05352 6 49 03, Mo-
bil Tel. Nr. 0664 / 14 37 239 www.montessori-
kitz.at oder Facebook „Montessori Haus Be-
zirk Kitzbühel“ 

Schitage wieder geplant
2016 wurden die St. Johanner Schitage zum ersten Mal durchgeführt. Aufgrund des positiven 

Echos der unzähligen freiwilligen Helfer sowie der strahlenden Gesichter von Schülern, Eltern 
und Lehrern wurden die Schitage im folgenden Jahr auf eine Schulwoche ausgeweitet, und dies 
hat sich auch heuer wieder bewährt. Den Kindergartenkindern sowie den Volksschülerinnen 
und Volksschülern wurden in dieser Woche Freude und Spaß beim Schifahren, aber auch Schi-
technik vermittelt. 
Auch im kommenden Jahr werden die Schitage wieder stattfinden, und zwar von 14. bis 18. 
Jänner für die Kindergärten sowie von 28. Jänner bis 1. Februar 2019 für die Volksschulen. 



SAVE THE DATES ...

Kontakt
Schneesportschule Eichenhof_Skischulleiter: Hermann Leitner_Winkl-Schattseite 6b _ 6380 St. Johann in Tirol  
Tel. +43 5352 65930_info@schneesportschule-eichenhof.at _ www.schneesportschule-eichenhof.at _ Hotline +43 664 4837758

„MIT SPASS UND TEMPO ZUR PERFEKTION“ – 
SKITRAINING FÜR UNSERE NACHWUCHSSPORTLER 
Jeden Freitag, ab 21. Dezember 2018 
von 14.00 – 16.00 Uhr, Saisonbeitrag: € 115,00/Kind 
Mindestkönnen: sicherer Schneepflug und sicheres Fahren auf blauen Pisten 

1. EINHEIMISCHEN-KINDERSCHIKURS
von Sonntag, 16. Dezember – Donnerstag, 20. Dezember 2018  
Sonntag 13.30 – 15.30 Uhr, Mo – Do 14.00 – 16.00 Uhr

2. EINHEIMISCHEN-KINDERSCHIKURS
von Sonntag, 13. Jänner – Donnerstag, 17. Jänner 2019
Sonntag, 13.30 – 15.30 Uhr, Mo – Do 14.00 – 16.00 Uhr

3. EINHEIMISCHEN-KINDERSCHIKURS
von Montag, 11. Februar – Freitag, 15. Februar 2019 
ganztägig von 10.00 – 12.00 und 13.30 – 15.30 Uhr oder 
halbtägig von 10.00 – 12.00 Uhr

... UND WEITERE TERMINE

„VALLES SCHNEEFESTIVAL“
mit Kinderskidoo, Speed-Strecke, Snow-Tubing, Snowrafting, 
„Sing und Tanz mit Valle“ und weiteren familienfreundlichen Aktivitäten im Schnee 

Sonntag, 30. Dezember 2018, 16.00 – 18.00 Uhr, anschließend Kinderfackellauf & Feuerwerk
Mittwoch, 9. Jänner 2019, 16.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch, 6. Februar 2019, 16.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch, 20. Februar 2019, 16.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag, 7. März 2019, 16.00 – 17.30 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung: Tel. +43 664 4837758 oder info@schneesportschule-eichenhof.at
Alle Termine zum Nachlesen auf unserer Homepage unter „Events“.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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